
 
 

 

 
Vorlage 

 
Vorlage: 2022/178 
 
 

Bereich: Stadtentwicklung-Bauen-Immobilien 
Verfasser: Siegbert Feißt 
 

Beschaffung eines Radlader mit Arbeitswerkzeuge für den Stadtbauhof 
 
Bezugsvorlagen:  
Anlage 1 Angebotsübersicht 
 

Datum Gremium Zuständigkeit Öffentlichkeitsstatus 

10.11.2022 Technischer Ausschuss Entscheidung öffentlich 
 
 
Ziel der Maßnahme/Planung 

Beschaffung eines Ersatzradladers gemäß mittelfristiger Investitionsplanung. 
 
 
 
Beschlussvorschlag 

Die Firma Reichert GmbH, Sinzheim erhält den Auftrag, den Radlader des Herstellers 

Atlas-Weycor, Modell AR420 zum Preis von 94.962,- € zu liefern. 

 
 
 
Finanzielle Auswirkungen (inkl. Seitenzahl im Haushaltsplan) 

Die finanziellen Mittel stehen im Haushaltsplan 2022, Seite 154, unter Investitionsauftrag 

I11258300000 zur Verfügung. Das Ausschreibungsergebnis liegt um rund 5% über den 
kalkulierten Kosten in Höhe von 90.000 Euro. Die Mitteldeckung ist gewährleistet. 

 
 
 
Klimatische Auswirkungen 

Die Baumaschine ist mit einem modernen Dieselmotor ausgestattet, welcher in die  
EU-Abgasstufe 5 eingestuft ist. 

 
Baumaschinen mit einem Einsatzgewicht von 5 Tonnen in Kombination mit einem 

elektrischen Antrieb sind auf dem Markt nicht verfügbar.  
 

 
 
Personelle Auswirkungen 

Keine. 
 
 
 
 



Sachverhalt 

 

Die Ersatzbeschaffung von Fahrzeugen/Baumaschinen erfolgt über die mittelfristige 
Investitionsplanung. Bei dieser Planung wurde die maximale Nutzungsdauer auf 10 - 15 

Jahre festgelegt. 
 
Der bisher eingesetzte Radlader des Herstellers Kramer, Modell 480, Baujahr 2006 hat ca. 

6.500 Betriebsstunden. Aufgrund der hohen Betriebsstundenleistung sind mit großen 
Reparaturen an hydraulischen Komponenten zu rechnen. Die Reparaturkosten können 

den Restwert der Maschine deutlich überschreiten. 
 
Das neue Modell entspricht in Größe und Leistungsfähigkeit dem bisherigen Radlader. 

Die verbauten Komponenten wurden dem neuesten Stand der Technik angepasst. 
Aufgrund der teilweise großen Wegstrecken zu den Einsatzorten (z. B. Neusatzeck), wird 

der neue Radlader mit einer Höchstgeschwindigkeit von 40 km/h ausgestattet. 
 
Die Konzeption der Fahrerkabine entspricht den neuesten ergonomischen Erkenntnissen. 

 
Als Ergebnis der Öffentlichen Ausschreibung nach Unterschwellenvergabeordnung 

(UVgO), ging nach sachlicher und rechnerischer Prüfung, das folgende Angebot, als 
wirtschaftlichster Bieter hervor:  
 

-  Firma Reichert GmbH  94.962,00 € 
 

Ein Angebot musste von der Wertung ausgeschlossen werden, da der angebotene 
Radlader, nicht den Anforderungen des Leistungsverzeichnisses entsprochen hat 
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